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Ulrike Theusner  - "REVOLUTION!"

"Unter Revolution versteht man aktuell die Forderungen eines Haufens 
d a d d e l n d e r D a u e r s o z i a l f ä l l e n a c h „ b e d i n g u n g s l o s e m 
Grundeinkommen“ oder wahlweise den Griff religiöser Fanatiker nach 
der Macht. Was noch vor einigen Monaten so sexy klang, scheint 
obsolet .

Die Revolution ist nach wie vor überfällig: Wie absurd ist es, daß Arbeit 
bestraft und Nichtstun belohnt wird, daß Spekulanten gepäppelt und 
Bürokraten gezüchtet werden, während Parlamente zu Lobbyistenklubs 
mutieren?

Ulrike Theusner verfolgt das Menschentheater, in dessen irrwitzigem 
Strudel hehre Ideen scheinbar gesetzmäßig pervertien, untergehen und 
an anderer Stelle bluttriefend wieder auftauchen. Sie erlebt den Strom 
der Lemminge aus nächster Nähe – einen großen Teil des Jahres 
verbringt die Künstlerin in New York und anderen „heißen“ Metropolen.
Theusners virtuose und treffsicheren Darstellungen grotesker wie 
signifikanter Szenen, ihre Vorlieben für Allegorien und Panoramen 
setzen eine große Tradition gesellschaftskritischer Kunst fort. Ihre 
imaginäre Ahnenreihe reicht von Dürer über Piranesi und Goya bis zu 
Honoré Daumier, Heinrich Zille und Banksy."
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